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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Sonntagsgottesdienste finden derzeit wegen der 
Corona-Beschränkungen um 10 Uhr im Gemeindezent-
rum „Philipp Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Zu Kindergottesdiensten wird gegenwärtig je nach 
personellen Möglichkeiten parallel zum Gottesdienst 
eingeladen. 
Andachten sind in der Kaufmannskirche (siehe Seite 
„Kaufmannskirche am Anger“). 
Choreinsätze sind vorerst nicht möglich. 
Kirchenkaffee findet wieder statt, sobald es die Pan-
demie-Lage zulässt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 

07. Februar Pfarrer Cremer M 
Sexagesimae Gesprächs-Gottesdienst 

(siehe Textbeitrag) 
 

14. Februar Frau Dr. Ludwig M 
Estomihi   
21. Februar Lektorin Meßinger M 
Invokavit Online-Gottesdienst 

(siehe Textbeitrag) 
 

28. Februar Pfarrer Cremer m. A. M 

Reminiscere   
05. März 15 Uhr Augustinerkloster 

19 Uhr Reglerkirche 
 

Freitag Ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
(siehe Textbeitrag) 

 

07. März Pfarrer Cremer M 
Okuli Gottesdienst 

Predigtreihe 
(siehe Textbeitrag) 

 

14. März Pfarrer Cremer M 
Lätare Gottesdienst  

„Junge Liturgie“ 
 

21. März Prädikant Kindervater m. A. M 
Judika   
28. März Pfarrer Cremer M 

Palmarum Gottesdienst 
„Junge Liturgie“ 

 

02. April Pfarrer Cremer m. A. M 

Karfreitag Karfreitagsgottesdienst  



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
GEÖFFNETE KIRCHE 
Öffnung der Kirche ist für Mai geplant. 
(siehe Textbeitrag) 

GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
immer freitags 11:45 bis 12 Uhr  

 

In der Kaufmannskirche findet wegen umfangrei-
cher Bauarbeiten vorerst nur das freitägliche Ge-
bet für die Schöpfung statt.  

Heizschleifen 
vor den Altarstufen (Dezember 2020) 

Aktuelles Bild vom Bau 



Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
14-tägig montags 16 Uhr 
Kurs 2019-2021 (Klasse 8):  

08. Februar, 22. Februar, 08. März, 22. März 
Kurs 2020-2022 (Klasse 7):  

01. Februar, 15. Februar, 01. März, 15. März 
KINDERGOTTESDIENSTKREIS 
Terminabsprache mit Gemeindepädagogen Ludwig 
SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 26. Februar, 14:30 Uhr 
(bitte telefonisch nachfragen) 

KINDERKIRCHE 
Zurzeit und bis auf weiteres findet keine Kinderkirche 
statt. 
NICHT EINSAM IN ISOLATION 

 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
03. Februar (Pfarrer Cremer) 
10. Februar (NN) 
17. Februar (Herr Rosenthal) 
24. Februar (Dr. Martina Ludwig) 
03. März (Pfarrer Cremer) 
10. März (NN) 
17. März (Herr Rosenthal) 
24. März (NN) 
31. März (NN 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140 
(derzeit keine Gottesdienste) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9,  
(Termin noch offen) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15  
(Termine noch offen) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus »Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61 

BERATUNG 
zu Leistungen der Krankenkasse, der Pflegeversi-
cherung und des Sozialamtes sowie diverse 
Hilfen 
jeden Mittwoch 10 bis 12 Uhr. 
Die Beratung findet derzeit telefonisch statt. 

VERANSTALTUNGEN  
können wegen Corona hier vorerst nicht stattfin-
den. Bitte informieren Sie sich ggfs. im Internet 
oder telefonisch. 

r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
vorerst keine Chorprobe 
BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
26. Februar 
26. März 
BEGEGNUNGS-CAFÉ 
kann gegenwärtig nicht stattfinden 
BIBELWOCHE 
findet voraussichtlich im Juni statt 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 
 
PASSIONSANDACHTEN 
wenn möglich im Quartiershaus, sonst im Ge-
meindezentrum „Philipp Melanchthon“ (Aushän-
ge, Internet und Abkündigungen beachten!) 
Donnerstag 19 Uhr 
18. März, 25. März, 01. April 
(siehe Textbeitrag) 

RINGELBERGKREIS 
kann gegenwärtig nicht stattfinden 

KRABBELKREIS 
kann gegenwärtig nicht stattfinden 
 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO (verändert!) 
Mirjam Rylke 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 11 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
Kontakte bitte vorzugsweise telefonisch 

BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGE 
Konrad Ludwig 
Hans-Grade-Weg 6 
99087 Erfurt 
 78 02 74 78 oder mobil 0160/ 4 55 98 35  
 konradludwig@yahoo.de 

KANTOR 
Michael Jahn 
Lilienstraße 8b 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 kantormichaeljahn@online.de 

HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
 
Ein Wort vorab 
Auch diese Ausgabe könnte als Titelbild wieder ein 
großes Fragezeichen tragen. Bei Redaktionsschluss 
kann niemand absehen, was im Februar oder zumin-
dest im März wieder möglich sein wird.  
Aktuell ist sogar fraglich, wie es mit den Gottesdiensten 
weitergehen kann.  
Bitte informieren Sie sich daher kurzfristig im Internet 
(evkaufmannsgemeinde.de), in den Schaukästen, per 
Anruf im Gemeinde- oder Pfarrbüro.  (Tilmann Cremer) 
Kleine Geschichte zur Jahreslosung 
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist! (Lukas 6,36) 
In einem Wirtshaus saßen ein paar Fischer. 
Einer von ihnen wollte gerade die Größe seines Fangs 
beschreiben, da stieß sein Arm gegen das Tablett einer 
Kellnerin. Eine Teekanne flog gegen die weiß gestriche-
ne Wand und hinterließ deutlich braune Flecken.  
Der Wirt schimpfte: „Nun muss die ganze Wand neu 
gestrichen werden!” 
Ein Fremder mischte sich ein: „Vielleicht nicht. Lassen 
Sie mich damit arbeiten.”  
Der Mann nahm einen Stift, skizzierte Linien um die 
Kleckse herum. Dann trug er Farben auf. Heraus kam 
ein Hirsch mit einem riesigen Geweih. 
– So ist himmlische Barmherzigkeit: sie kann Fehler 
und Flecken in Kunstwerke verwandeln! 
 (Tilmann Cremer) 

Verbundenheit mit Abstand –  
Gemeindeleben unter Pandemie-Bedingungen 
(1) Eine Frage 
Mit der zweiten Pandemie-Welle galten in den vergan-
genen Wochen wieder strenge Regeln, die auch das 
Gemeindeleben betrafen. In der Januar-Sitzung des 
Gemeindeausschusses haben wir miteinander über-
legt, wie wir mit den Auswirkungen dieser Beschrän-
kungen umgehen können, wie darauf zugeschnittene 
Angebote bisher angenommen wurden und was wir 
künftig tun können.  
Das erste Ergebnis ist schlicht eine Frage an Sie alle: 
Welche Wünsche und Ideen haben Sie? Was sollten wir 
als Kirchengemeinde unter diesen Umständen tun und 
welchen Beitrag könnten Sie selbst beisteuern?  
In den Medien fanden sich immer mal wieder kritische 
Stimmen, die über zu wenig Engagement der Kirchen 
klagten. Aber hinterher ist man immer klüger. Darum 
können uns Ideen genauso helfen wie konkrete Ange-
bote zur Mitwirkung. Sprechen Sie uns an oder tau-
schen Sie sich vorher mit anderen über Ihre Ideen aus, 
vielleicht können Sie so schon weitere Mitwirkende 
gewinnen, dann lassen sich die Ideen leichter umset-
zen.  
(2) Ein paar Versuche 
Einige der in dieser Gesprächsrunde im Gemeindeaus-
schuss zusammengetragenen Ideen wollen wir in der 



nächsten Zeit ausprobieren. 
Für viele von denen, die auch unter den gegenwärtigen 
Bedingungen zu Gottesdiensten kommen, sind das 
Miteinander und die Begegnung wichtig. Wenn Kir-
chenkaffee nicht stattfinden kann, kommen Gespräch 
und Austausch aber leider etwas zu kurz. Daraus resul-
tieren zwei Ideen:  
• Gesprächsgottesdienst: Am 7. Februar werden wir 
unter Wahrung des nötigen Abstandes zum Gottes-
dienst in einem großen Kreis sitzen. Statt eine Predigt 
nur zu hören, wollen wir miteinander zum Predigttext 
ins Gespräch kommen. Andere Gottesdienst-Elemente 
werden entsprechend angepasst.  
• Gottesdienst + Gespräch: Am 28. Februar werden wir 
Sie einladen, nach dem Gottesdienst noch ein bisschen 
zu bleiben. Mit denen, die daran Interesse haben, 
werden wir in einem entsprechend großen Stuhlkreis 
miteinander ins Gespräch kommen, und zwar über 
Themen, die Ihnen auf dem Herzen liegen oder einfach 
über die Frage, wie Sie mit der gegenwärtigen Situation 
klarkommen, was Ihnen hilft oder besonders zur Last 
wird.   
• Sofa-Gottesdienst: Solche online-Gottesdienste wer-
den bei unseren Nachbarn in der Ägidien-Kirche seit 
einigen Wochen praktiziert. Die Gemeinde trifft sich am 
Bildschirm oder über ein gewöhnliches Telefon, sozu-
sagen zu einer Gottesdienst-Konferenz.  
Das ist also kein fertig produzierter Gottesdienst, den 
man sich im Internet anschaut, sondern wir als Ge-
meinde kommen auf diesem Weg zusammen und ge-
stalten den Gottesdienst miteinander.  
Schön wäre es, wenn sich möglichst viele Menschen 
einbringen: bei einer  Lesung, bei Gebeten, mit einem 
musikalischen Beitrag (solistisch oder von einer Fami-
lie, die gemeinsam singt oder musiziert), mit der Aus-
wahl eines passenden Liedes (vielleicht verbunden mit 
kurzen Gedanken zu diesem Lied) usw. – Alles, was 
einen Gottesdienst ausmacht und bereichert, kann auf 
viele Mitwirkende verteilt werden.  
Organisation und Planung benötigen dabei natürlich 
etwas Vorlauf, vor allem aber Bereitschaft zur Mitwir-
kung im Gottesdienst! Sind Sie dabei? Macht Ihr mit?  
... dann einfach per Mail, Telefon oder im persönlichen 
Gespräch Pfarrer Cremer informieren, welchen Teil Sie 
gern übernehmen würden.  
Termin ist der 21. Februar zur gewohnten Zeit, 10 Uhr. 
Ort:  
https://jitsi.mpi-bremen.de/KaufmannGottesdienst 
per Telefon: 0421-1787 8195   PIN: 3996 2210 33#  
(Eingabe ohne Leerzeichen) 
Technische Hinweise finden Sie im nachfolgenden 
Beitrag (Tilmann Cremer) 
Online-Gottesdienst – technische Hinweise 
Per Computer oder Smartphone  
Eine Ausführliche Anleitung finden Sie auf unserer 
Internetseite:  
evkaufmannsgemeinde.de 
In Kurzform: Die Eingabe der angegebenen Adresse in 



den Browser genügt.  
Sie müssen bei sich nichts weiter installieren und sich 
auch nirgends dafür anmelden oder registrieren. Leider 
funktionieren der Internet Explorer und auch Edge hier 
nicht. Empfohlen werden Chrome, Firefox, Chromium, 
Iridium, Opera und beim Smartphone die entsprechen-
de App. 
Per Telefon 
(1) Wählen Sie die angegebene Telefon-Nummer. 
Der anschließende Dialog ist englisch.  
(2) Zunächst sollen Sie die „Konferenz-PIN” eingeben 
(ohne Leerzeichen, mit abschließendem Raute-Zeichen 
[#]). 
(3) Bei den nächsten beiden Fragen drücken Sie ein-
fach jeweils die Raute-Taste (gefragt wird nach dem 
Passwort [das haben wir nicht vergeben] und dann 
nach dem Namen [der wird ohnehin nicht angezeigt]) 
Und schon sollten Sie im „Gottesdienst-Raum” sein. 
 (Tilmann Cremer) 

Weltgebetstag 2021 5. März 
„Worauf bauen wir?“, ist das 
Motto des Weltgebetstags aus 
Vanuatu, in dessen Mittelpunkt 
der Bibeltext aus Matthäus 7, 
24 bis 27 stehen wird. Denn nur 
das Haus, das auf festem Grund 
stehe, würden Stürme nicht 
einreißen, heißt es in der Bibel-
stelle bei Matthäus. Dabei gilt 

es Hören und Handeln in Einklang zu bringen: „Wo wir 
Gottes Wort hören und danach handeln, wird das Reich 
Gottes Wirklichkeit. Wo wir uns daran orientieren, ha-
ben wir ein festes Fundament – wie der kluge Mensch 
im biblischen Text. Unser Handeln ist entscheidend“, 
sagen die Frauen in ihrem Gottesdienst. 
Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den Klimawan-
del bereits verfolgt wird. Denn die 83 Inseln im pazifi-
schen Ozean sind vom Klimawandel betroffen, wie kein 
anderes Land. 
Unsere beiden Gottesdienste (Seite „Gottesdienste auf 
einen Blick“) finden 2021 unter Corona-Bedingungen 
statt. (Helmut Jung) 

Gottesdienst-Reihe 2021 
Gekürt zum Wort des Jahres: Barmherzigkeit 
Es gehört wohl auf die Liste der bedrohten Wörter, 
dieses entscheidende Stichwort der aktuellen Jahreslo-
sung: barmherzig.  
In der Alltagssprache wird es am ehesten noch in seiner 
Negation verwendet „unbarmherzig”. Dabei brauchen 
wir gerade in der gegenwärtigen Pandemie-Situation 
viel Barmherzigkeit, sowohl im Umgang miteinander als 
auch im Denken an das, was gegenwärtig leicht aus 
dem Blick gerät: die „fernen Nächsten” und die Um-
welt. In der Zerrissenheit zwischen all diesen Anforde-
rungen ist sicherlich auch eine barmherzige Bewertung 
unseres eigenen Handelns und Versagens so manches 



Mal angebracht.  
Darum stellen wir dieses Wort in die Mitte unserer 
Gottesdienstreihe und ernennen es ein wenig augen-
zwinkernd zum „Wort des Jahres”: Barmherzigkeit.  
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist! (Lukas 6,36)  (Tilmann Cremer) 
Bibelwoche 2021 21. bis 24. Juni 
In Abstimmung mit den beteiligten Nachbargemeinden 
haben wir die Bibelwoche verschoben. Sie ist jetzt für 
den 21. bis 24. Juni geplant.  (Tilmann Cremer) 

Passionsandachten 18., 25. März, 1. April 
Wir hoffen, dass wir die Passionsandachten in diesem 
Jahr wieder im „Quartiershaus” der Diakonie (W.-
Gropius-Str. 45) stattfinden lassen können. Sollte das 
wegen weiter bestehender Pandemie-Auflagen nicht 
möglich sein, wäre das Gemeindezentrum die Alternati-
ve (siehe Aushänge, Abkündigungen und Internet).  
Am Gründonnerstag werden wir das Tischabendmahl in 
einer der gegenwärtigen Situation angemessenen Wei-
se feiern. Vermutlich wird der Tisch eher symbolisch in 
unserer Mitte stehen.  
Termine: Donnerstag 18. März; 25.März; 1.April, jeweils 
19 Uhr. (Tilmann Cremer) 

Konfirmationsjubiläum 25. April 
Die Feier des Konfirmationsjubiläums ist in diesem Jahr 
für den 25. April (Sonntag „Jubilate”) geplant.  
Schriftlich einladen werden wir die silbernen (25-) 
goldenen (50-) und diamantenen Konfirmanden (60-
jähriges Jubiläum) dieses Jahres, soweit uns die An-
schriften vorliegen. Ebenso werden jene angeschrie-
ben, die sich für das vergangene Jahr angemeldet hat-
ten, als der Gottesdienst abgesagt werden musste.  
Sie können sich natürlich auch individuell anmelden. 
Die Anmeldungen (bitte mit Angabe Ihres Konfirmati-
onsspruches) sollten am 10. April im Gemeindebüro 
eingegangen sein.   
Informieren Sie bitte auch Jubilare außerhalb unseres 
Gemeindegebietes, die wir sonst nicht erreichen.  
Der Festgottesdienst soll im Gemeindezentrum stattfin-
den (10 Uhr).  
Ob ein anschließendes Kaffeetrinken in der Röntgen-
straße 28 möglich ist, muss kurzfristig entschieden 
werden.  (Tilmann Cremer) 

„Eine Rose für Bach” und Offene Kirche 
Aufgrund der Kombination von Pandemie und Bauar-
beiten im Kirchenschiff wurde mit den Ehrenamtlichen 
der Offenen Kirche beschlossen, die regelmäßige Öff-
nung der Kirche erst im Mai dieses Jahres beginnen zu 
lassen  
Daher findet auch „Eine Rose für Bach” am 21. März 
nicht statt.  (Tilmann Cremer) 
Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 17. Dezember 2020 
 Unsere Sitzung findet online statt, da uns dies auf-



grund des aktuellen Pandemiegeschehens die siche-
re Alternative war.  

 Zu Beginn der Sitzung erfahren wir, dass zu Heilig-
abend weder Gottesdienste im Freien, noch Stations-
gottesdienste stattfinden dürfen. Vielmehr sind aus-
schließlich Gottesdienste in den Kirchen und Ge-
meindehäusern, mit Mundschutz und ohne Gesang, 
möglich. Dies macht neue Überlegungen zu den mög-
lichen Formaten und dem Infektionsschutz notwen-
dig.  

 Wir einigen uns darauf, die Laufzeit eines möglichen 
neuen Vertrages mit den Betreibern des Luthermark-
tes an der Wahlperiode des GKR auszurichten  

 Möglichkeiten zur Nutzung des Duffte-Stübchens in 
der Kaufmannskirche (Nordturm, 1. OG) werden be-
sprochen. Zum einen kann dieser Raum als eine „Be-
gehbare Bibel“ gestaltet und als Kinderkirchenraum 
genutzt werden. Zum anderen ist eine variable Nut-
zung, z. B. im Rahmen von Konzerten als Garderobe 
für die Musiker möglich. Wir einigen uns darauf, für 
die Januarsitzung unseren Gemeindepädagogen 
Herrn Ludwig sowie Herrn Kindervater von der Kauf-
männergesellschaft einzuladen.  

 Wir sprechen über die vorgelegte Konzeption zur 
Zusammenarbeit mit der Kaufmännergesellschaft. Wir 
sind uns einig, dass hier noch weiterer Gesprächsbe-
darf besteht.  

 Eine Vereinigung regionaler ökologischer Direktver-
markter möchte auf dem Gelände der Kaufmannskir-
che einen Verkaufsautomaten aufstellen. Der Initia-
tor, Herr Grolm, stellt uns das Konzept vor. Wir eini-
gen uns auf einen zeitnahen Vororttermin, um mögli-
che Standorte vor Ort abzuschätzen. [Dieser fand 
dann am 19.12.2020 statt.] 

 Für den Haushalt im kommenden Jahr sollten 
2.000,00 € für den Kinderraum sowie 4.000,00 € für 
die Neugestaltung des Eingangsbereiches im Ge-
meindezentrum berücksichtigt werden.  

 Wir lehnen die Anschaffung eines mobilen Luftreini-
gungsgerätes ab.  

 Bei der Sanierung der Kaufmannskirche kam es durch 
Verzug bei den Estrich-Arbeiten zu einer Verzögerung 
im Zeitplan, die jedoch durch geeignete Maßnahmen 
des Architekturbüros und der beteiligten Firmen aus-
geglichen werden konnte. Aktuell müssen durch uns 
die Nutzung des Duffte-Stübchens sowie die künfti-
gen Sitzmöbel (Stühle oder kleine kombinierbare 
Bänke) im Kirchenraum sowie die Anschaffung eines 
elektronischen Infosystems im Außenbereich ent-
schieden werden.  

Sitzung des GKR am 18. Januar 2021 
 Der Gemeindekirchenrat beschließt den Haushalt für 

das Jahr 2021 in  einem Umfang von 1.697.493 € in 
Einnahmen und Ausgaben. Davon entfallen  auf den 
allgemeinen Haushalt 177.380 €, auf das Sachbuch 
„Gebäude (ohne  Kirche)” 71.413 € und auf die Bau-



maßnahmen in der Kirche 1.448.700 €. (Aufgrund 
verzögerter Zuarbeiten durch das Kreiskirchenamt 
konnte dieser  Beschluss erst im Januar gefasst wer-
den.) 

 Ausführlich wird die künftige Nutzung des Duffte-
Stübchens im Nordturm  der Kaufmannskirche be-
sprochen. Einerseits hat Gemeindepädagoge Konrad  
Ludwig angeboten, dort als „Ruhestandsprojekt” im 
Jahr 2022 ein  „KinderBIBELzimmer” einzurichten. 
Andererseits wird von der  Kaufmännergesellschaft 
nachdrücklich darauf hingewiesen, dass für viele  
Konzerte und andere kulturelle Veranstaltungen ein 
Raum als  Künstler-Garderobe u.ä. benötigt wird. In 
diesem Gesprächsgang zu Gast ist Herr Kindervater 
von der  Kaufmännergesellschaft. Konrad Ludwig 
konnte krankheitsbedingt nicht  teilnehmen, hat sein 
Konzept aber ausführlich schriftlich dargestellt. Der 
Gemeindekirchenrat votiert, dass dieser Raum vor-
rangig als Raum für Kinder zur Verfügung stehen und 
entsprechend gestaltet werden soll, dass jedoch eine 
zeitweilige Zweitnutzung für Veranstaltungen möglich 
sein  sollte. 

 Im Zusammenhang mit der Kirchensanierung wurde 
auch ausgiebig über die  künftigen Sitzmöbel in der 
Kirche nachgedacht. Im Gespräch mit dem  Architek-
ten Peter Tandler wurden Vor- und Nachteile von ei-
nerseits  Stühlen andererseits kleinen, gut transpor-
tablen Bänken als  Regelbestuhlung erwogen. Ein 
Ortstermin soll in den nächsten 14 Tagen  stattfinden. 

 Die Kirchengemeinde St. Blasii, Nordhausen saniert 
gegenwärtig die  dortige Orgel der Firma Schuster. Die 
Kaufmannsgemeinde wurde angefragt,  ob das aus 
der bisherigen Orgel stammende und bei uns nicht 
mehr  benötigte Registers Gambe 8' als Dauerleihga-
be oder Verkauf der  Kirchengemeinde St. Blasii in 
Nordhausen überlassen werden kann. Da  seitens der 
Kirchenmusiker (Prof. Dreißig, Kantor Jahn) keine Be-
denken  bestehen, stimmt der GKR dieser Anfrage zu. 

Nächste Sitzungen: 15. Februar, 8. März 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
1 Taufe 
2 Bestattungen 

IMPRESSUM 
Herausgegeben im zweimonatlichen Rhythmus vom Gemein- 
dekirchenrat der Evangelischen Kaufmannsgemeinde Erfurt  
Redakteur: 
Dr. Helmut Jung (v. i. S. d. P.) 
Beiträge, ggfs. unter Hinzufügung von Bildern (Zeichnungen  
oder Fotos) bitte jeweils bis spätestens zum 15. Kalendertag eines Monats 
mit ungerader Monatszahl an das Gemeindebüro Röntgenstraße 28 mit 
Angabe von Vorname und Name des Verfassers oder per E-Mail an 
h.jung-erfurt@online.de. 
Maximale Zeichenanzahl incl. Leerzeichen: 
Informationen/Berichte: 2.500, Meinungen: 1.000 
Bei Platzmangel kann die Redaktion Kürzungen vornehmen. 
Druck: www.Druckerei-Wittnebert.de 


